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Zwei interessante Ansätze als Anregung 

 

1. Sind die Zeiten heute wirklich außergewöhnlich schwierig? 

2. Welchen Nutzen hat ein strukturierter 5-Jahres-Plan, besonders für kleine 

Organisationen wie Wasserversorger? 

 

Zur ersten Frage: Menschen haben wahrscheinlich schon immer das Gefühl 

gehabt, in einer besonders herausfordernden Zeit zu leben. Früher waren es 

Kriege, Wirtschaftskrisen, Missernten oder politische Umbrüche. Heute sind es 

Digitalisierung, Fachkräftemangel, Bürokratie, Cyberrisiken, (und wieder Krie-

ge), steigende Anforderungen an Dokumentation und Versorgungssicherheit. 

Der Unterschied könnte sein, dass wir heute permanent mit Informationen 

konfrontiert werden. Dadurch entsteht leicht der Eindruck, dass ständig alles 

schwieriger wird. Das kann tatsächlich dazu führen, dass man mehr auf Proble-

me reagiert als aktiv gestaltet. Gerade deshalb kann ein langfristiger Plan hel-

fen. 

Für einen kleinen Wasserversorger ist die größte Gefahr oft nicht ein einzelnes 

großes Problem, sondern das schrittweise Aufschieben notwendiger Maßnah-

men. 

 

Vorteil eines 5-Jahres-Plans in 20 Quartalen (3-Monats-Einheiten) 

1. Vom Reagieren zum Gestalten 

2. Finanzielle Planbarkeit 

3. Versorgungssicherheit messbar machen 

4. Wissen bleibt im Betrieb 

5. Kleine Schritte statt große Projekte 

6. Bessere Kommunikation 

 

Der eigentliche Nutzen ist weniger der Plan selbst als die Haltung dahinter: 

 

Wer einen realistischen 5-Jahres-Plan in Quartalsschritten verfolgt, ersetzt das 

Gefühl „Die Welt wird immer schwieriger“ durch die Frage „Was verbessern wir 

in den nächsten 90 Tagen?“ 

 

Gerade für kleine Wasserversorger kann das ein wirksames Mittel gegen die 

tägliche Überforderung sein, weil große Herausforderungen in überschaubare, 

kontrollierbare Schritte zerlegt werden. 
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Trinkwassertagung in Coburg 
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DIE PRA SENTATIONS-
PLATTFORM FU R UNSERE 
SU WA-EXPERTEN 

In der SÜWA Experten-News haben 

unsere Mitglieder die Möglichkeit 

sich nach eigenen Layout-Wünschen 

zu präsentieren ! 

 

Zum Programm : hierklicken  

Aus mytrinkwassertagung wird prowasser.org   

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Partner und 

Freunde der gemeinsamen Arbeit unserer Trinkwasserta-

gungen, 

um Missverständnisse zu vermeiden und unseren gemein-

samen Auftritt noch klarer zu gestalten, haben wir unsere 

bisherige URL mytrinkwassertagung geändert. 

Ab sofort finden Sie uns unter: 

prowasser.org 

Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie bei der Coburger 

Trinkwassertagung begrüßen zu dürfen, und auf viele inte-

ressante Begegnungen, gute Gespräche und einen wertvol-

len Austausch rund um unser wichtigstes Lebensmittel – 

das Trinkwasser. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Verbundenheit. 

Wir sehen uns in Coburg!   

 

Herzliche Grüße 

Ihr ProWasser-Team  

https://mytrinkwassertagung.de
https://mytrinkwassertagung.de
https://www.linkedin.com/safety/go/?url=http%3A%2F%2Fprowasser%2Eorg&urlhash=CG5M&mt=u-5Fzl7ytlmAbAjWwWWU1r4ltYqFwtlo2foHhcEON7e_adlSTtYJoz5dAXauSWUAaJIXAw_PWgkqW0CxGpe6POV7BtNtEk1iugP7jO0dKaAlph_K5co9wsejseY&isSdui=true
https://www.linkedin.com/safety/go/?url=http%3A%2F%2Fprowasser%2Eorg&urlhash=CG5M&mt=jYGeGnzyLnuiGGffdAzUeW7dmyz6cuSlKxs5qgOgwEVNOh1Aiazct5HOLWzKV7wxnPocYgkcH_kiFGxLwT-qT2E4wDeAyshFIOcQO4_B-0cySusMj_3r110KjeU&isSdui=true
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DIE PRA SENTATIONS-
PLATTFORM FU R UNSERE 
EXPERTEN 

In der Experten-News haben unsere 

Mitglieder die Möglichkeit sich nach 

eigenen Layout-Wünschen zu präsen-

tieren ! 

IN DIESER AUSGABE : 

ViWa GmbH 

Lucknerstraße 1 
93413 Cham 

Tel.: +49 - (0)9971- 809018 0 
Fax: +49 - (0)8191 - 93 77 167 

Mail: info@vi-wa.org 

HRB 15 316 Amtsgericht Regens-
burg 

Geschäftsführer: Günther Betz 

Ja – davon sind wir überzeugt. 

Die Wasserbranche hat ihre ganz eigenen Anforderungen, Prozesse 

und Herausforderungen. Deshalb verdient sie eine digitale Lösung, 

die genau auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten ist. Eine eigene App 

schafft mehr Transparenz, vereinfacht Arbeitsabläufe, verbessert 

die Kommunikation und unterstützt Unternehmen dabei, effizienter 

und zukunftssicher zu arbeiten. 

Der nächste Schritt ist die Vernetzung mit Kollegen, lassen Sie sich 

überraschen! 

 

 

 

 

 

 

 

Link zum Video : https://www.youtube.com/shorts/W7mrVR8k93g  

Verdient die Wasserbranche eine eigene App? 

https://www.youtube.com/shorts/W7mrVR8k93g


Neue Phasenseparatoren  

zur Filterkessel-Entlüftung bei 

Enteisenung und Entmanganung 

Abb. links: Systemskizze eines Oxidationsfilters mit Phasenseparator  

Abb. rechts: Funktionsskizze  der Dauer-/ Betriebsentlüftung des Phasenseparators  

AIRVALVE ist spezialisiert auf den 

Schutz vor Luftansammlungen,  

Unterdruck und Druckstoß sowie 

die Optimierung von Strömungen.  

 

Das Lieferprogramm umfasst: 

• Be– und Entlüftungsventile 

• Regelventile 

• Prozesswächter (Fernüberwachung) 

 

AIRVALVE Flow Control GmbH 

Gutenbergwegweg 33 

D-59519 Möhnesee 

Tel.: +49-2924-85191-0 

Fax: +49-2924-85191-29 

info@airvalve.de 

www.airvalve.de 

 

Bei der Enteisenung und Entmanganung von Roh-

wasser müssen Oxidations-Filterkessel permanent 

über Be- und Entlüftungsventile entlüftet werden. 

Speziell wenn Luft statt technischen Sauerstoffs zur 

Oxidation verwendet wird, muss der natürliche 

Stickstoffanteil (ca. 78 %) in großen Mengen - zu-

meist bei geringem Betriebsdruck - kontinuierlich 

entlüftet werden, da er nicht am Oxidationsprozess 

beteiligt ist. 

Das permanente Aufsteigen größerer Gasmengen 

aus dem Kessel in das Be– und Entlüftungsventil 

führt bei herkömmlichen Ventilen zur unentwegten 

Bewegung des Schwimmers, was - in Verbindung 

mit Ablagerungen von Eisen und Mangan  -  eine 

hohe mechanische Beanspruchung zur Folge hat.  

Für diese anspruchsvolle Prozessbedingung stellte 

AIRVALVE bereits im Jahr 2020 den ersten Phasense-

parator (PS-040-L/2) vor. Die neuen Phasensepara-

toren (PS-040/2-L-025 und PS-040/2-021) sind mo-

dular aufgebaut. Ihre Bauhöhe ist geringer  

(385 mm oder 495 mm, zuvor 645 mm) und das Ge-

wicht reduziert (5,5 kg oder 9,2 kg, zuvor 15 kg).  

Sogar 290 mm sind als Sonderbauhöhe lieferbar! 

Alle Phasenseparatoren arbeiten nach dem gleichen 

Prinzip: Das Be– und Entlüftungsventil wird von un-

ten nur mit Wasser beaufschlagt. Der Separator 

trennt alle Luft vom Wasser und leitet sie von oben 

in das Be– und Entlüftungsventil. Während im Sepa-

rator hohe Turbulenzen auftreten, arbeitet das Be– 

und Entlüftungsventil ruhig und passt seine Leistung 

Neu:  PS-040/2-L-025 

Seit 2020: PS-040-L/2 

Neu:  PS-040/2-021 

DIE PRÄSENTATIONS- 

PLATTFORM FÜR UNSERE 

SÜWA-EXPERTEN 

In der SÜWA-Experten-News haben 

unsere Mitglieder die Möglichkeit, sich 

nach eigenen Layout-Wünschen zu 

präsentieren. 

 

IN DIESER AUSGABE: 

mailto:info@airvalve.de?subject=SÜWA%20Experten-News
https://www.airvalve.de
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CARELA®-Akademie ist Schulungspartner der Initiative „Fit für Trinkwasser" 

Sauberes, hygienisch einwandfreies Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebens-

mittel. Sein Schutz erfordert von allen Akteuren im Trinkwasserbereich fundier-

tes Fachwissen, Verantwortungsbewusstsein und kontinuierliche Weiterbil-

dung. Trinkwasserhygiene endet dabei nicht am Wasserzähler: Sie ist entlang 

der gesamten Versorgungskette – von der Gewinnung bis zur Entnahmestelle – 

von zentraler Bedeutung für die Gesundheit der Verbraucherinnen und Ver-

braucher. 

Mit dem Ausbau der CARELA®-Akademie erweitert CARELA® das eigene Fortbil-

dungsangebot gezielt um Schulungen zur Hygiene in Trinkwasser-Installationen 

und ist ab sofort Schulungspartner der bundesweiten Initiative „Fit für Trink-

wasser". 

Die Initiative wurde von den Branchenverbänden ZVSHK (Zentralverband Sanitär 

Heizung Klima), BTGA (Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung) 

und figawa (Bundesvereinigung der Firmen im Gas- und Wasserfach) ins Leben 

gerufen, um einheitliche Qualitätsstandards in der Aus- und Fortbildung zu för-

dern und Fachkräfte für die hohen hygienischen Anforderungen an Trinkwasser-

Installationen zu sensibilisieren. Seit Februar dieses Jahres unterstützt auch der 

DVGW als weiterer Partner.Die Schulungen folgen einem bundesweit einheitli-

chen Rahmenlehrplan und sind als Hygieneschulung im Sinne des einschlägigen 

technischen Regelwerks (u. a. VDI/DVGW 6023) anerkannt. Ziel ist es, Planer, 

Installateure, Betreiber und weitere Verantwortliche für den sicheren Umgang 

mit Trinkwasser zu qualifizieren und damit die Trinkwasserqualität langfristig zu 

sichern. 

Das Schulungsangebot von CARELA® 

Als Schulungspartner der Initiative bietet CARELA® die Zertifizierungskategorien 

• PAB – Planung, Ausführung, Betrieb 

• EI – Erhalt der Trinkwasserhygiene in Installationen 
zur Qualifikation „Fachkraft für Hygiene in der Trinkwasser-Installation" an. 

Die Kategorie PAB richtet sich an Fachplaner, Installationsbetriebe sowie Verant-

wortliche der technischen Gebäudeausrüstung und ist dem bekannten Zertifikat 

VDI 6023 Kategorie A gleichwertig. EI wendet sich an Eigentümer, Betreiber, Faci-

lity Manager und weitere Verantwortliche in Wohnungswirtschaft, Gewerbe und 

öffentlichen Einrichtungen (äquivalent zu VDI 6023-Zertifikat Kategorie B). 

Die Referentinnen und Referenten von CARELA® sind durch die Trägerverbände 

geschult und autorisiert. Den Auftakt der CARELA®-Seminare bildete die Veran-

staltung im Juni 2026 in Rüsselsheim. Anmeldungen für Kurse erfolgen zentral 

über die Plattform www.fit-fuer-trinkwasser.de. 

 

Wasserhygiene als Kernthema der CARELA®-Akademie 

Wasserhygiene prägt die Arbeit von CARELA® seit jeher und steht im Mittelpunkt 

aller Schulungsinhalte der CARELA®-Akademie. Angesprochen werden mit den 

Themen auch Akteure aus der (weiterlesen bitte hier klicken) 

DIE PRA SENTATIONS-
PLATTFORM FU R UNSERE 
EXPERTEN 

In der Experten-News haben unsere 

Mitglieder die Möglichkeit sich nach 

eigenen Layout-Wünschen zu präsen-

tieren ! 

IN DIESER AUSGABE : 

Seit Beginn des Auf- und 
Neubaus der Trinkwasser-
versorgung in den sechziger 
Jahren, ist die CARELA 
Group verlässlicher Partner 
und Garant herausragender 
Trinkwasserqualität. 

Für Ihr Vertrauen sind wir 
dankbar! 
 
CARELA GmbH 
Schafmatt 5 
D-79618 Rheinfelden 

Tel. +49 7623 72240 
sales@carela.com 

 

www.carela-group.com 

 

 

http://www.fit-fuer-trinkwasser.de
https://kwwws.de/media/Carela_final.pdf
mailto:sales@carela.com
http://www.carela-group.com/
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DIE PRA SENTATIONSPLATT-
FORM FU R UNSERE EXPERTEN 

In der Experten-News haben unsere Mitglie-

der die Möglichkeit sich nach eigenen Layout

-Wünschen zu präsentieren ! 

IN DIESER AUSGABE : 

 

 

Deutscher Technologieführer für Woh-
nungs-, Haus- und Großwasserzähler. 

Seit über 60 Jahren in Schelklingen bei 
Ulm. 

Über 350 Mitarbeiter produzieren jährlich 
über 2 Millionen. Wasserzähler. 

 

Lorenz GmbH & Co.KG 

Burgweg 3 

89601 Schelklingen - Ingstetten 

Tel:  07384 / 61 64 

Fax:  07384 / 6447 

e-mail:  info@lorenz-meters.de  

 

 

Über 20 Jahre Pionierleistungen für Kreislaufwirtschaft: Messtech-

nikhersteller Lorenz mit dem „Circularity Champion Award“ aus-

gezeichnet  

Presse-Information 06. November 2025  

 
Schelklingen / Frankfurt am Main. Für ihre bedeutende Vorreiterrolle für die 

Kreislaufwirtschaft gewann die Lorenz GmbH & Co. KG mit Sitz in Schelklin-

gen den Circularity Champion Award. Mit der Auszeichnung würdigt das 

F.A.Z. Instituts der Frankfurter Allgemeinen Zeitung herausragende Leistun-

gen im Bereich der Circular Economy. Die Preisverleihung fand am 23. Okto-

ber im Rahmen der 14. Responsible Leadership Conference im F.A.Z. Tower 

in Frankfurt am Main statt.  

 

Angesichts des weltweit steigenden Rohstoffverbrauchs und der damit verbunde-

nen Umweltbelastungen wird die Transformation hin zu einer funktionierenden 

Kreislaufwirtschaft immer dringlicher. Gleichzeitig erfährt die Circular Economy 

auch immer größere Aufmerksamkeit als Schlüsselfaktor für Wettbewerbsfähigkeit, 

Versorgungssicherheit und Lieferkettenresilienz am Wirtschaftsstandort Deutsch-

land und für Europa als ganzes. Unternehmen, die Materialien im Kreislauf führen 

und Ressourcen langfristig erhalten, leisten einen entscheidenden Beitrag zu einer 

nachhaltigen Zukunft. 

Für ihr vorbildliches Engagement in diesem Bereich wurde die Lorenz GmbH & Co. 

KG mit dem Circularity Champion Award ausgezeichnet. Der Preis ehrt Unterneh-

men und Organisationen, die durch innovative Konzepte und konsequentes Han-

deln neue Maßstäbe für zirkuläres Wirtschaften setzen. Mit der Auszeichnung wür-

digt die renommierte Jury die 20-jährige Pionierrolle von Lorenz, die millionenfache 

Kreislaufführung hochwertiger, langlebiger und intelligenter Messgeräte Made in 

Germany und das durchdachte Gesamtkonzept von Produktdesign über Produkti-

on und Wiederaufbereitung bis hin zum Lebenszyklusmanagement.  

 

BDE-Präsidentin: Vollumfängliches Geschäftsmodell hat Vorbildcharakter 

„Das vollumfängliche Geschäftsmodell von Lorenz hat Vorbildcharakter", stellte 

Anja Siegesmund, Präsidentin des Bundesverbands der Deutschen Entsorgungs-, 

Wasser- und Kreislaufwirtschaft (BDE) und ehemalige stellv. Ministerpräsidentin 

des Freistaats Thüringen, in ihrer Laudatio heraus. Weiterhin kommentierte sie: 

"Liebes Team der Lorenz GmbH & Co. KG - wenn wir kreislauffähige Messtechnik 

zum Standard machen, kommt auch der Durchbruch für die Kreislaufwirtschaft. 

Danke für ihren unternehmerischen Mut! Herzliche Glückwünsche zum F.A.Z. 

Institut Award. Sehr verdient."  

 

Millionen Geräte im Kreislauf, Ausbau Weiterentwicklung seit über 20 Jahren 

Bereits vor über zwanzig Jahren begann Lorenz mit der Rücknahme und Wieder-

aufbereitung von Wasserzählern - heute ein zentraler Bestandteil der Unterneh-

mensstrategie. Millionen Geräte wurden    zum vollständigen Beitrag bitte hier klicken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Niclas-Alexander Mauß, Thomas 

Schulze und Dietmar Grimm mit 

der Jury bei der Verleihung in 

Frankfurt.  

 

https://kwwws.de/media/251106_Presse_Information_Lorenz.pdf
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baeren.io ist Ihr Partner für die intelli-
gente Digitalisierung in der Versor-
gungsbranche: herstellerneutral, sicher 
und technologieoffen. 

baeren.io GmbH 
Sandäcker 9 
97076 Würzburg 
E-Mail: sales@baeren.io 
Tel.: +49 0931 466219-20 
 
Ansprechpartner:  
Andreas Will 
Leiter Vertrieb und Marketing 
+49 1734353843 
 
Jetzt Beratungstermin online vereinbaren: 
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DIE PRA SENTATIONSPLATT-
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Die Wassergruppe Marktheidenfeld arbeitet seit gut 25 Jahren 

erfolgreich mit der ViWA GmbH im Bereich der batteriebetriebe-

nen Datenaufzeichnung und Fernübertragung zusammen. 

„Erst jüngst konnten wir dank dieser Technik wieder einmal einen Rohrbruch 

frühzeitig erkennen“, berichtet Josef Parr, Betriebselektriker der Wassergruppe. 

Dass die Fachleute der Wassergruppe Marktheidenfeld 

bereits seit so vielen Jahren auf die Zusammenarbeit mit 

der ViWA GmbH setzen, hat einen einfachen Grund: Die 

eingesetzte Technik hat sich im täglichen Betrieb als zuver-

lässig und praxisnah bewährt. Den es werden im MDM 

nicht nur Impulse aufsummiert. 

"Wenn Messtechnik nicht nur Werte liefert, sondern Zu-

sammenhänge sichtbar macht." 

 

Die Arbeitsweise der MDM-Produktgruppe zeigt eindrucks-

voll, wie viel Potenzial in präziser Datenerfassung steckt: 

Die Arbeit wird durch das Aufsummieren der Impulse er-

fasst – gleichzeitig wird die Leistung separat über die Zeit-

abstände zwischen den Impulsen gemessen und darge-

stellt. 

Das Ergebnis ist eine reale, gemessene Leistungskurve – keine berechnete An-

nahme. Genau dieser Unterschied schafft neue Möglichkeiten: kleinste Verände-

rungen im Prozess werden sichtbar und selbst geringste Leckagen können zuver-

lässig erkannt werden. 

 

Für die Wassergruppe und ihre angeschlossenen Kommunen bedeutet es we-

sentlich mehr Transparenz und ist die Basis zur Minimierung von Wasserverlus-

ten! 

Danke für das Vertrauen über Jahrzehnte. 

 

Ihr Klaus Woitas GF 

 

Günther Betz GF 
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BOLZ-EDEL Group 
  
Tobias Werder 
Geschäftsführer | Managing Director 
  
Phone: +49 7522 9161 291 
Mobile: +49 179 75 90 255 
 
88239 Wangen im Allgäu 
Isnyer Str. 76 
 
Mail: tobias.werder«bolz-edel.de 
www.bolz-edel.de 

Die EDEL Tank GmbH mit Sitz in Wangen im Allgäu hat sich als Hersteller und Komplettan-

bieter von Edelstahlbehältern für anspruchsvolle Anwendungen etabliert. Aufbauend auf 

jahrzehntelanger Erfahrung im Behälterbau für die Lebensmittel-, Brauerei- und Pharmain-

dustrie entwickelt und realisiert das Unternehmen seit rund zehn Jahren auch Edelstahl 

Trinkwasserspeicher für Kommunen und Wasserwerke. Bislang wurden etwa 20 Speicher-

anlagen mit Fassungsvermögen von bis zu 1.500 m³ und Behälterdurchmessern bis 16 m 

umgesetzt. Im Rahmen von Sanierungsprojekten ersetzen diese zunehmend bestehende 

Betonbehälter. 

 

Planung, Fertigung und Montage aus einer Hand  

Die EDEL Tank GmbH begleitet Projekte von der technischen Planung über die Materialdis-

position bis zur Montage und Inbetriebnahme der Trinkwasserspeicher. Ein Referenzpro-

jekt ist die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Lauben bei Kempten. Dort errichtetet 

das Unternehmen zwei Edelstahlbehälter mit einem Durchmesser von jeweils 11,4 m und 

einem Speichervolumen von jeweils 600 m³, die künftig rund 3.400 Einwohner versorgen. 

 

Fokus auf hygienegerechte Konstruktion 

Ein zentrales Merkmal der von EDEL gefertigten Trinkwasserspeicher ist die konsequent 

hygienegerechte Konstruktion. Grundlage bildet eine verzugsfreie, verschweißte Boden-

konstruktion, auf der der Tankmantel aus 4 mm starken Edelstahl-Coilblechen aufgebaut 

wird. Den Abschluss bildet ein begehbares Kegeldach. Um die hohen Anforderungen an 

Trinkwasserbehälter zu erfüllen, setzt das Unternehmen auf eigens entwickelte Fertigungs-

technologien. Dazu gehören ein Zargenabwickler zum präzisen Ausrollen der Coilbleche 

sowie eine Nahtwalzmaschine zur Glättung der Schweißnahtübergänge. Nach dem auto-

matisierten Schweißprozess werden die Schweißnähte erneut geglättet und geschliffen, 

sodass möglichst ebene und hygienisch günstige Oberflächen entstehen. 

Eigenentwickelte Lösung für die Behälterreinigung 

Neben der Behälterkonstruktion hat die EDEL Tank GmbH gemeinsam mit dem skandinavi-

schen Partner Scanjet ein automatisiertes Reinigungssystem für Trinkwasserspeicher ent-

wickelt. Kernstück ist ein zentral im Behälterdach installierter Zielstrahlreiniger, der Dach, 

Wand und Boden vollständig erreicht. Im beschriebenen Projekt erfolgt die Reinigung mit 

einer Wassermenge von 11 m³/h bei einem Betriebsdruck von 8 bar. 

 

Kompetenz im Edelstahlbehälterbau 

Mit der Übertragung ihrer langjährigen Erfahrung aus dem hygienischen Behälterbau auf 

den Bereich der öffentlichen Trinkwasserversorgung positioniert sich die EDEL Tank GmbH 

als spezialisierter Hersteller von Edelstahl-Trinkwasserspeichern. Das Unternehmen ver-

eint Planung, Fertigung, Montage sowie technische Eigenentwicklungen und bietet damit 

eine Komplettlösung für den Neubau und die Sanierung kommunaler Trinkwasserspeicher.  

EDEL Tank GmbH: Spezialist für hygienische Edelstahl-Trinkwasserspeicher  



Die Wasserrebellen 
(ehemals Su ddeutsche-
Wasserinteressengemein-
schaft SU WA) 

Wir verstehen uns seit der Gründung 

im Mai 2008 als Kompetenznetzwerk 

für kleinste, kleinere und mittlere 

Wasserversorgungsunternehmen. 

Ziel ist eine Synergie aus  folgenden 

drei Sa ulen : Zugriff auf die Fachkompe-

tenz der Hersteller und Dienstleister 

der Branche, Zukunftssicherung der 

kommunalen Wasserversorger durch 

Heranfu hren an das Qualita tsmanage-

ment des DVGW, Bildung eines Netz-

werk aus Wasser-Wissen, Information 

und Beratung. 

 

Freie Redaktion 

Thomas Junger B.A. 

Mail :  junger@suewa.com  

Web : https://mytrinkwassertagung.de 
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Unsere Wasser-Experten 

Hier könnte Ihr Unternehmen 

sich präsentieren! Interesse ? 

 

Kontakt : 

hello-expertennews@vi-wa.org 


